
B
esuch bekommt Bürger-
meister Christian Riesterer
oft im Rathaus. Doch selten

sind die Besucher so offen, wiss-
begierig, interessiert und ehrlich
wie die Schülerinnen und Schü-
ler der dritten Grundschulklasse
aus Gottenheim. Mit ihrer Klas-
senlehrerin Petra Fröhlich mach-
te die Klasse am 11. Juli einen
Besuch im Gottenheimer Rat-
haus. Im Rahmen des Sachun-
terrichts stand in der Klasse der
Themenbereich Demokratie und
Gesellschaft auf dem Stunden-
plan, in dem auch politische
Strukturen und Ämter zur Spra-
che kamen. Ein Besuch im Rat-
haus beim obersten Würden-
träger der Gemeinde bot sich
also an. „Die Kinder waren sehr
gut vorbereitet und haben mir,
wie bei einer Gemeinderatssit-
zung, rund 50 Fragen gestellt“,
erinnert sich Bürgermeister Ries-
terer an den Besuch der Schüler
im Bürgersaal des Rathauses.

RK-SERIE: EINFACH KLASSE UNSERE KLASSE

Die Kinder wollten alles ganz
genau wissen. „Was macht ein
Bürgermeister? Wie wird man
Bürgermeister?“ lauteten die
Fachfragen der Schüler. „Die
Kinder wollten auch wissen,
welches meine Lieblingsfarbe
ist und welches mein Lieblings-
tier“, so Riesterer. Ganz genau
hörten die Mädchen und Jungen
zu, als Bürgermeister Riesterer
auf die Frage „Was finden Sie
in Gottenheim besonders cool“
antwortete. Besonders faszinier-
te die Schüler auch die Amts-
kette, die sie ganz aus der Nähe
betrachten und auch anfassen
konnten. Eine Überraschung
hatte der Bürgermeister auch
noch für die Kinder: Vor dem
Rückweg zur Schule konnten
sich Klassenlehrerin Petra Fröh-
lich und die Schüler in das Gäs-
tebuch der Gemeinde eintragen.
Ein Erinnerungsbild auf der Rat-
haustreppedurfte zumAbschluss
natürlich auch nicht fehlen. (ma)
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Feuerwehr Breisach übt die Bekämpfung von Wald- und Vegetationsbränden

wurden den Einsatzkräften aus
Gesamtwehr Breisach zu-

Ausbreitung eines solchen Bran-
des, die hierbei bestehenden Ge-
fahren, die deshalb einzuhalten-

taktische Vorgehensweise vorge-

Im praktischen Übungsteil wur-
de auf einem der Feuerwehr zur

erfolgte mittels Feuerpatschen,

mit Wasser, abgegeben über D-
Rohre und D-Schläuche (Garten-

sich die Teilnehmer von der kör-
perlichen Belastung, die eine sol-
che Brandbekämpfung bedeutet,

Ausbreitung des Brandes, bedingt

In weiser Voraussicht hat sich die Freiwillige Feuerwehr Breisach bei der diesjährigen Jahresplanung vorgenom-

at

Klasse drei der

Grundschule Gottenheim

Feuerwehr ist vorbereitet


